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Zählerableser der SWRO sind unterwegs  
Mitarbeiter der Stadtwerke Rosenheim erfassen Daten für die Verbrauchsabrechnung  

Rosenheim, 12.11.2024 – Die Stadtwerke Rosenheim haben mit der jährlichen Zählerablesung im 
Rosenheimer Stadtgebiet begonnen. Rund 30 Mitarbeiter der SWRO sind in diesem Jahr im 
Stadtgebiet unterwegs, um für die Jahresverbrauchsabrechnung die Strom-, Gas- und Wasserzähler 
abzulesen.  

Die Ablesung der Stromzähler wird ab Ende November auch im Gemeindegebiet Stephanskirchen 
stattfinden.  

Jeder Mitarbeiter ist anhand seiner Kleidung sowie seiner Tasche als Zählerableser der Stadtwerke 
Rosenheim erkennbar und kann sich mit einem Lichtbildausweis ausweisen. Es wird darum gebeten, 
den Ablesern Zutritt zu den Zählern, die ohnehin zugänglich sein müssen, zu ermöglichen.  

Die Zählerablesung wird voraussichtlich bis Mitte Dezember abgeschlossen sein. Falls ein Kunde trotz 
mehrmaligen Besuchs nicht angetroffen wird, erhält er eine Ablesekarte mit der Bitte, diese ausgefüllt 
an die Stadtwerke Rosenheim zurückzuschicken. In besonderen Fällen, etwa vor Antritt einer Reise, 
können die Zählerstände auch telefonisch unter 08031 365-2626, per Fax unter 08031 365-2477 oder 
per E-Mail an versorgung@swro.de durchgegeben werden.  

Unter mein.swro.de können sich die Kunden der Stadtwerke Rosenheim übrigens kostenlos 
registrieren und die Zählerstände direkt elektronisch übermitteln.  

 

Die Zählerableser der Stadtwerke Rosenheim sind als solche eindeutig an ihrer Kleidung und an der mitgeführten Tasche zu 
erkennen.  
 
Pressekontakt:  
Stadtwerke Rosenheim GmbH & Co. KG  
Pressestelle  
Bayerstraße 5 
83022 Rosenheim  
 

 
Telefon: 08031 365-2501 
Telefax: 08031 365-2660 
Mobil: 0160 6786096 
E-Mail: pressestelle@swro.de 

Über die Stadtwerke Rosenheim:  

Die Stadtwerke Rosenheim sind das kommunale Versorgungsunternehmen der Stadt Rosenheim. Etwa 550 
Mitarbeiter versorgen Privat- und Geschäftskunden in Rosenheim mit Strom, Gas, Wärme und Wasser. Ebenso 
betreiben die Stadtwerke die Rosenheimer Bäder und kümmern sich um die Abfallentsorgung. Über die 
Telekommunikations-Tochter komro GmbH erhalten die Rosenheimer zudem moderne Lösungen für Telefonie, 
Breitband-Internet und Kabelfernsehen. Für weitere Informationen: www.swro.de  


